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Naruto in der Jashin-Sekte
Der Tod kommt durch den Sensenmann

Von Naruto-no-Yoko-Biju

Kapitel 12: Mission im Reich des Schnees Teil 1

Willkommen zum nächsten Kapitel und nun möchte ich noch etwas verkünden und
dies wäre, dass ich zwei neue FFs eröffne und diese hier Pausieren werde.
Keine Angst ich schreibe auch weiterhin an dieser FF, aber zuerst eröffne ich noch
bald die zwei anderen FF und wenn ich diese beiden eröffnet habe. Werde ich hier
wieder ein Kapitel schreiben und dann wieder jeweils ein Kapitel bei den zwei
anderen Geschichten. 

Reden „Hallo zusammen“
Lesen /Im Gedenken an Hinata!/
Denken //Muss mir nächstens ein Kalender anlegen.//
Kyuubi und Jashin "Närrischer Mensch ihr seid es nicht Wert."
Jutsus Rasengan

Mission Reich des Schnees Teil 1

Amegakure, Unterkunft der Untermitglieder von Kitsune

Alle Mitglieder haben sich im Versammlungsraum eingefunden, da Kitsune etwas zu
verkünden hatte und dies nur weil er den Befehl von Pain bekommen hatte.

Rückblick

Naruto betat das Büro von Pain der gerade mit seiner Schwester sprach und dann
aufhörte nachdem er Naruto sah. Pain ging auf seinen Schreibtisch zu und setzte sich
gemütlich hin, dabei sprach er schon mit ernstem Unterton aus wieso Naruto
herkommen sollte, „Du hast eine Mission die in Konoha startet und diese musst du mit
einem guten Team machen. Du musst nämlich ein Filmstar beschützen die sehr
wichtig für uns ist, denn in Wirklichkeit ist sie die wirkliche Daimyō vom Reich des

                http://www.animexx.de/fanfiction/264645/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/264645


Naruto in der Jashin-Sekte

Schnees. Also vermassle es bitte nicht und hab viel Spass.“.
„Wie du willst Onkel“, kam es unterwürfig von Kitsune und er begab sich zum Ausgang
des Raumes in Richtung Unterkunft seiner Untermitglieder.

Rückblick Ende

„Meine lieben Untertanen ich will drei freiwillige Personen für eine Mission im Reich
des Schnees haben und dies sehr schnell wenn ich bitten darf.“, gab Kitsune kalt von
sich, da er die Mission nicht machen wollte und dies leider muss machen.
Drei Personen traten aus der Menge hinaus und es handelte sich hier um Haku, Jūgo
und Kabuto Yakushi die sich freiwillig zur Verfügung stellen. „Sehr gut also packt eure
Sachen ein, denn wir haben eine lange Reise nach Konohagakure vor uns.“, raunte
Naruto genervt aus eine solche lange Reise anzutreten zu müssen.

Eine Stunde später am Eingangstor
Die 4 Manntrupp stand schon am Tor und Naruto erzählte die Informationen über ihre
Mission und das Ziel was an die Mission sonst noch dazu gehörte. „Also das wäre dann
alles, machen wir uns auf den Weg und uns kann niemand aufhalten unsere Mission
abzuhalten.“, rief Kabuto selbstsicher für sich und seine Teamkameraden. Damit
setzten sich alle in Bewegung in Richtung Konoha, als auf der Hälfte ihres Weges eine
Bande Banditen auftauchte und alles Geld das Sie dabei hatten haben wollten.
Haku zückte ihre Senbons heraus und traf drei Banditen am Hals, damit waren diese
Kampfunfähig und gingen Bewusstlos zu Boden.

Einer rannte mit einem Katana direkt auf Kabuto zu und dieser zog aus seiner
Waffentasche zwei Kunais heraus. Eins warf er auf den Angreifer zu und dieser
blockte diesen Angriff mit seinem Katana ab, als er aber mit dem Katana das Kunai
geblockt hatte und so abwesend war, verschwand Kabuto.
Der Angreifer suchte nach seinem Feind, als er plötzlich ein Kunai an seinem Hals zu
spüren bekam und darauf kurze Zeit später röchelnd zu Boden ging. Kabuto grinste
über die Qualen seines Feindes und holte einige Shuriken heraus.
Eins warf er in den Kopf des Bodenliegenden und die restlichen 7 warf er auf einen
Banditen der gerade Haku aus dem Hinterhalt Angreifen wollte. Als die Wurfsterne
den Banditen im Rücken trafen, wurde der Bandit durch die Wucht der Geschosse
nach vorne Befördert und fiel schwer Verletzt gegen einen Baum.

Jūgo wurde von drei unbewaffneten Männern angegriffen, aber als der erste zum
Schlag ausholen wollte wurde diesem eine Faust in Gesicht geschlagen und dieser
wurde durch die Wucht des Schlages durch einige Bäume geschlagen. Einer schaffte
es von hinten sich an Jūgo’s Hals festzuklammern und ihn so danach aus dem
Gleichgewicht zu bringen. Die beiden Männer die noch übrig waren bei Jūgo und
traten auf ihn ein bis beide von Kitsune ein Rasengan in den Rücken gedrückt
bekommen haben. Sie wurden 300 Meter weit weg geschleudert und schlugen durch
viele Bäume hindurch, sogar durch einige Felsbrocken.
Der Letzte griff von hinten mit seinem Katana Naruto an, aber dieser drehte sich nicht
einmal um und trat dem Angreifer direkt in den Bauch. Der Angreifer wurde weg
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geschleudert und rollte einige Meter über den Boden, bis man sah dass sich seine
Augen umgedreht haben und nun noch weisse Augen zu sehen waren. Dieser
Angreifer hatte sofort einen Tödlichen Treffer einstecken dürfen und musste am
wenigsten Leiden. „Wir gehen jetzt meine Teammitglieder, denn hier ist kein einziger
Gegner mehr, denn ich sehe.“, sprach Naruto kalt aus, aber plötzlich schossen einige
Shuriken und Kunais auf ihn und Naruto wich ihnen aus. Leider traf ein Kunai seinen
Mantel und zog einen langen Schnitt hinter sich her damit.

Naruto verschwand sehr schnell und man sah wie ein feindlicher Nukenin aus dem
Baum oberhalb vor ihnen herausgeschleudert worden ist. Naruto tauchte im Flug über
den Mann mit einer Narbe im Gesicht auf und erschuf zwei Metallstäbe, diese kreuzte
er und danach schlitzte er damit den Unterkiefer von seinem Feind auf. Bevor Naruto
gegen den Baum aufschlug der vor ihm erschien, drehte er sich damit seine Füsse
gegen den Baum traten und sich dort fest saugten mit Chakra. Sein Feind schlug
gegen den Baum und fiel 20 Meter in die Tiefe auf einen Ast.

Konohagakure, Residenz des Hokage
„Team 7 ihr habt den Auftrag den Filmstar Koyuki zu beschützen und euch wird noch
ein Ame-Team begleiten auf dieser Mission.“, sprach der 3. Hokage ruhig aus und
Team 7 verschwand aus dem Gebäude. Der Ersatz von Sasuke ist ein Aburame Junge
namens Kisu und dieser verdeckte seinen Körper mit einem Braunen Mantel mit einer
Kapuze vollkommen.

Als Team 7 am Eingangstor ankam, warteten dort schon einige Wagen mit Pferden
bespannt auf sie mit ihren Klienten. Die Ame-Nins waren auch schon vor Ort und Team
7 musste erstaunt sehen, dass der Mörder von Sasuke auch an der Mission teilnahm.
„Guten Tag sie sind sicher Herr Sandayū und wir sind Team 7 das sie beschützen sollte.
Mein Name ist Kakashi Hatake und diese hübsche junge Frau neben mir ist Sakura
Haruno. Der Junge mit dem Kurzschwert ist Sai und unser letzter junger Mann ist Kisu
Aburame.“, begrüsste und stellte Kakashi sein Team vor, der Klient war wenig
beindruckt über dieses Team. „Ja endlich sie sind nämlich sehr spät und das Ame-
Team war so freundlich als es ihr seid, denn diese haben unser Gepäck eingepackt.“,
sprach dieser Kakashi kalt an.

Ende des Kapitels

So das war es dann mal wieder von mir, aber nun will ich euch sagen dass das
nächste Kapitel, wenn ich es noch schreiben werde so etwa mehr als 5000 Wörter
sicher hat. Den Titel des nächsten Kapitels muss ich euch nicht erzählen, aber nun
setze ich mich an meine zwei anderen Geschichten. 
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